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Israels Militär warnt: Iran plant
gewaltige Angriffswelle!

Erfahren Sie die neuesten Entwicklungen der israelischen
Invasion im Libanon, drohende Angriffe aus dem Iran und

die internationale Reaktion.

Die Situation im Nahen Osten ist erneut eskaliert, nachdem
Israel eine umfassende militärische Offensive im Süden des
Libanons gestartet hat. Die israelische Armee bezeichnete die
Angriffe als „lokalisierte und selektive Bodenoperationen“ gegen
die militantische Organisation Hizbulá, die von Iran unterstützt
wird. Gleichzeitig warnte der israelische Militärsprecher, Daniel
Hagari, dass die Bevölkerung sich auf mögliche iranische
Luftangriffe vorbereiten müsse, die als „groß angelegt“
eingestuft werden. Die Sirenen für Luftalarme ertönten am
Dienstag in verschiedenen Regionen Zentralisraels, was zeigt,
dass die Bedrohung durch Raketenangriffe ernst genommen
wird.

Ein neuer Angriff auf ein Gebäude in der Nähe der südlichen
Vororte von Beirut wurde ebenfalls gemeldet, begleitet von
einer Reihe von Luftangriffen auf angebliche
Militärinfrastrukturen von Hizbulá. Die libanesische Nationale
Nachrichtenagentur berichtete über Rauchwolken, die aus den
angegriffenen Gebieten aufstiegen. Diese Entwicklungen fallen
zusammen mit einem angekündigten Rückzug der US-Botschaft
in Israel, die ihre Mitarbeiter und deren Familien aufgefordert
hat, zu Hause zu bleiben. Die Situation wird von vielen Seiten als
hochgefährlich gewertet.

Internationale Reaktionen und



Entwicklungen

Die US-Regierung hat eindringlich gewarnt, dass ein iranischer
Raketenangriff auf Israel unmittelbar bevorstehen könnte. Ein
hochrangiger US-Beamter erklärte, dass Washington dabei helfe,
die Verteidigungsrangierungen vorzubereiten. Die Möglichkeit
eines solchen Angriffs stellt eine erhebliche Herausforderung für
Israels Luftabwehrsysteme dar und könnte weitreichende Folgen
nach sich ziehen.

Zusätzlich hat die französische Regierung angekündigt, einen
Träger aus dem Mittelmeerraum in die Region zu entsenden, um
gegebenenfalls eine Evakuierung von ausländischen Bürgern
aus dem Libanon zu unterstützen. Dieser Schritt erfolgt in
Anbetracht der besorgniserregenden Situation, in der zahlreiche
westliche Nationen über die Sicherheit ihrer Staatsbürger
nachdenken.

Der israelische Minister für Verteidigung hat zudem mit seinem
US-Kollegen über die drohende iranische Bedrohung beraten.
Diese Gespräche verdeutlichen die besorgte internationale
Reaktion auf die Konflikte, die zunehmende Angst vor einer
größeren militärischen Eskalation hervorrufen, die das gesamte
Gebiet destabilisieren könnte.

Humanitäre Lage und Warnungen der UN
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